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Fokus auf erneuerbaren Energien und Energieeffizienz 
Zusammenschluss der Bären Haustechnik AG und der Fritz Krebs & Co. AG 
 

Die traditionsreichen Gebäudetechnik-Firmen Bären Haustechnik AG und Fritz Krebs & 

Co. AG schliessen sich per 1. Januar 2011 zusammen. So entsteht ein Unternehmen mit 

vier Standorten im Kanton Bern und rund 140 Mitarbeitenden. Stephan Lehmann löst als 

Geschäftsführer Elmar Ambühl und Rudolf Mattenberger-Krebs ab, die beide in Pension 

gehen. 

 

Das gemeinsame Unternehmen wird unter dem Namen Bären Haustechnik AG auftreten. Sein 

Fokus liegt vor allem auf Anlagen, die erneuerbare Energien nutzen und für mehr Energie-

effizienz sorgen. In diesen Bereichen will die «neue» Bären Haustechnik AG im Espace Bern 

führend sein. Sowohl die Bären Haustechnik AG als auch die Fritz Krebs & Co. AG gehören zu 

den Pionieren bei der Förderung erneuerbarer Energien. Sie verfügen unter anderem bei Wär-

mepumpen, Solaranlagen und Holzheizungen über eine langjährige Erfahrung. Diese kommt 

ihnen nun zugute, weil Angebote rund um erneuerbare Energien und Energieeffizienz im hart 

umkämpften Gebäudetechnik-Markt immer mehr zu entscheidenden Erfolgsfaktoren werden. 

 

Neue Angebote und zusätzliche Stellen 

Das Dienstleistungsangebot wird dank dem Zusammenschluss weiter ausgebaut. Dadurch 

entstehen in den nächsten Jahren bei der Bären Haustechnik AG zusätzliche Stellen. Kürzlich 

wurden beispielsweise die Tätigkeiten rund um Lüftung/Klima und Gebäudeautomation erfolg-

reich gestartet. Besonders letzteres Gebiet dürfte künftig stark an Bedeutung gewinnen, weil die 

automatische Steuerung von Heizung, Lüftung und Licht den Energieverbrauch wesentlich sen-

ken kann. 

 

Synergien nutzen 
Dank dem Zusammenschluss lassen sich aber auch Synergien nutzen, unter anderem bei 
Marktbearbeitung, Ausbildung und Beschaffung. Zudem können Schwankungen in der Arbeits-
auslastung besser ausgeglichen werden. Sämtliche Mitarbeitenden beider Unternehmen be-
halten ihre Anstellung und bringen ihre teils langjährige Erfahrung ins gemeinsame Unterneh-
men ein. Diese Kontinuität ist besonders für die Kundenbetreuung, aber auch im Servicebereich 
wichtig.



Nachfolge frühzeitig geplant 

Die Aufgabe des Geschäftsführers übernimmt per 1. Januar 2011 Stephan Lehmann. Der er-

fahrene Gebäudetechnik-Fachmann führte zuletzt als Regionenleiter des grossen Mitbewerbers 

Cofely AG die Standorte Thun, Bern und Biel. Er ersetzt die langjährigen Geschäftsführer Elmar 

Ambühl (Bären Haustechnik AG) und Rudolf Mattenberger-Krebs (Fritz Krebs & Co. AG), die 

beide seit mehreren Jahren ihren Ruhestand vorbereitet haben. Sie schlugen dem Verwaltungs-

rat Stephan Lehmann als Nachfolger vor, was mit seiner Wahl im Januar 2010 bestätigt wurde. 

 

Weiterer Zusammenschluss in Vorbereitung 

Die neue Strategie der Bären Haustechnik AG, konsequent auf Ökologie und qualitatives 

Wachstum zu setzen, ist ganz im Sinne des Mutterhauses Energie Wasser Bern. Deshalb plant 

es bereits für 2012 den Zusammenschluss der Bären Haustechnik AG mit der Bären Elektro 

AG, einer weiteren Tochterfirma. So lässt sich das Ziel der «Bären» noch besser erreichen, zum 

führenden Unternehmen im Espace Bern rund um Energieeffizienz und erneuerbare Energien 

zu werden: Während bei der Bären Haustechnik AG der Schwerpunkt bei den erneuerbaren 

Energien liegt, wird die Bären Elektro AG ihr Wissen bezüglich Energieeffizienz einbringen. 

 

 

Weitere Informationen erteilen: 

 

Jörg Ryser 

Verwaltungsratspräsident 

Bären Haustechnik AG und Fritz Krebs & Co. AG 

Telefon 031 321 37 32 

 

Elmar Ambühl 

Geschäftsführer Bären Haustechnik AG 

Telefon 031 960 40 00 

 

Rudolf Mattenberger-Krebs 

Geschäftsführer Fritz Krebs & Co. AG  

Telefon 033 243 14 21 


